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Prof. Nicole Knoll, Bed.  

Berufsorientierungskoordinatorin NMS Passail 



Schule NMS Passail 

IBOBB Team Direktion: Silvia Schlögl-Hierz BEd 
Schülerberaterin: Luise Pichler 
BO Lehrerin: Luise Pichler 
BO Koordinatorin: Nicole Knoll 
Stufenteams der 7. + 8. Schulstufen 
Jugendcoaching  

Umsetzungsvariante  
3. Klasse: eine Unterrichtsstunde pro Woche, 
sowie Projektwochen, Lehrausgänge, 
Realbegegnungen 
 
4. Klasse: Unterricht findet integrativ statt, 
Projektwochen, Lehrausgänge, 
Realbegegnungen 
❖ In Mathematik 

• Maßeinheiten 

• Statistik 

• Kalkulation  
 

❖ In Englisch 

• Andere Kulturen und deren 
Arbeitsweisen 

• Arbeitsverhalten und 
Arbeitsbedingungen  

•  
❖ In Deutsch 

• Lebenslauf  

• Bewerbung 
 

❖ In Geografie 

• Leben in der „einen Welt“ 
Globalisierung (Zunehmende 
Verflechtungen und Abhängigkeiten in 
der Weltwirtschaft und deren 
Auswirkungen auf die Gesellschaft 
erkennen, die Bedeutung der „neuen 
Mächtigen“ wie multinationaler 
Unternehmen, internationaler 
Organisationen und anderer „global 
players“ erfassen) 
 

❖ In Geschichte 

• Wirtschaft und Gesellschaft im 20. und 
21. Jahrhundert (Veränderungen in der 
Arbeitswelt und Freizeit, 
Wirtschaftskrisen) 

• Gender: Selbstverständnis der 
Geschlechter (Analyse von 



unterschiedlichen Zugängen zu 
Weiblichkeit und Männlichkeit) und 
Generationen (Familie im Wandel) 
 

❖ In Werkerziehung 

• Fähigkeiten und Begabungen 
entwickeln zur Lebens- und 
Freizeitgestaltung 

• Wohnen (Entwickeln von Konzepten für 
das Wohnen von Menschen mit 
ähnlichen oder unterschiedlichen 
Bedürfnissen. Auseinandersetzung mit 
Ausstattung und Funktionalität von 
Wohnräumen.) 

• Kultur und Kunst (Entdecken und 
Erforschen der eigenen Kultur und 
Kennenlernen anderer Kulturen in den 
Bereichen Schmuck, Kleiden, Wohnen 
und Spielen) 
 

❖ Religion 

• ICH-Bild (Stärken, Schwächen, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten), 
Selbsteinschätzung 
Fremdeinschätzung, Wie sehe ich 
einen anderen? 

 
 

Aktivitäten, auf die wir „besonders“ 
stolz sind….  
(IBOBB Perlen) 

• gut organisierte Realbegegnungen 

• BO-Lauf 

Koordinationsformen der 
Maßnahmen und Aktivitäten 

Teambesprechungen 

Öffentlichkeitsarbeit innerhalb und 
außerhalb der Schule: 

Homepage, Plakatwand → Ausstellung am 
Gang, Artikel in regionalen Zeitungen 

Jahresplanung siehe Anhang 

Kooperationen AMS, Talentcenter, AK, WK, mit Firmen der 
Region 

Gender/Diversity: Maßnahmen Teilnahme am Boys Day, Girls Day 

Role Models Eltern präsentieren ihre Berufe im BO 
Unterricht  
Unternehmen der Region 
Ehemalige Schülerinnen und Schüler 
informieren über weiterführende Schulen bzw. 
ihre Lehre 

IBOBB steht im Zusammenhang 
mit  

KEL-Gesprächen, regionalen Betrieben, 
Eltern, Lehrpersonen, weiterführenden 
Schulen 



Präsentation des Konzepts für 
Eltern und Schüler/innen 

Während des 1. Elternabends in der 3. und 4. 
Klasse. 

Dokumentation Schüler/innen: BO Mappe,  

Evaluationsformen Beobachtung und Reflexion durch das 
Lehrerteam  

Elterninformationen 7. und 8. 
Schulstufe 

Klassenforum der 7. und 8. Schulstufen,  
Elternbriefe, Homepage der Schule 

Elterneinbindung „Bring dein Kind zur Arbeit mit“ 

Realbegegnungen: Formen, 
Partner, Unternehmen….. 

3.Klasse:  

• Explore Andritz (Vor- und Nachbereitung 
im Physik und BO Unterricht) 

• Weizer Parkett (Vor- und Nachbereitung 
im BO Unterricht) 

• „I`kann`s“ (Vor- und Nachbereitung im BO 
Unterricht) 

• Girls Day (Vor- und Nachbereitung im BO 
Unterricht) 

• BO Lauf / Kreative Lehrlingswelten → 24 
verschiedene Firmen präsentieren sich 
am Schulgelände (Vor- und 
Nachbereitung im BO Unterricht) 

 
4.Klasse:  
 

• Mercedes Harb 

• Open doors 
 

In der 4. Klasse gibt es 3 Berufspraktische 
Tage, deren Vorbereitung bereits in der 1. 
Schulwoche der 4. Klasse intensiv beginnt. 
Bereits gegen Ende der 3. Klasse wird die 
Dokumentation der Berufspraktischen Tage 
mit den Schülerinnen und Schülern 
besprochen. In der 3. Klasse passiert dies 
hauptsächlich im BO Unterricht, in der 4. 
Klasse in Deutsch. Die Jugendlichen müssen 
Interviews mit Ihren Ausbildnern führen um 
sich ein adäquates Bild zu dem Beruf machen 
zu können. Im Anschluss an die Tage, werden 
diese im Sesselkreis nachbesprochen und es 
wird ein Portfolio gestaltet. 
 

Bewerbungstraining AMS Bewerbungstraining 

Prozesshaftigkeit der IBOBB 
Maßnahmen sichergestellt 
durch….. 

Absprache im Stufenteam, Absprache mit der 
Direktion 

Literatur, Schulbücher BO Mappe „My future“ 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


